
Bewegung und Sport – da ist sich nicht nur die Fachwelt einig – 
sind gesund und leisten einen wesentlichen Beitrag zur körper-
lichen und geistigen Fitness sowie zur Lebensfreude. Wer sich 
zudem im Teamsport engagiert, lernt faires Zusammenspiel, in 
anspruchsvollen Situationen Teil eines Ganzen zu sein, gemein-
sam zu siegen und zu verlieren.

Wir als Schule können uns durchaus eine Scheibe von dieser 
Wertepalette  abschneiden: Auch wir wollen agil und lernend 
bleiben, immer wieder mutig neue Spielzüge wagen und unser 
Team in Form halten. Um erfolgreich zu sein, müssen auch wir 
das Team (die Klassen) im Blick behalten und gleichzeitig den 
Fokus auf die einzelnen Spielenden (die Lernenden) richten, aus 
eigenen Fehlern lernen und den Blick aufs Ziel, die erfolgreichen 
Lehrabschlussprüfungen, nie aus den Augen verlieren. 

Da uns der Lernerfolg unserer Lernenden am Herzen liegt, ge-
ben wir täglich unser Bestes – und Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser,  gerne einen Einblick ins vergangene Schuljahr.

Jahresbericht 2022

Inhalt
2 | Agil und engagiert – 
 Bericht aus dem Schulrat

4 | Berufsfachschulrat 2023

5 | Es ist nicht genug zu wissen, man muss es 
 auch anwenden – Bericht der Schulleitung

7 | Mitarbeitende der BFD

8 | Ein Blick aufs Jahr 2023

9 | Lehrabschlüsse 2023

10 | Das Jahr 2023 in Zahlen

11 | Impressum

1

Leoni Balzer spielt beim HC Davos Ladies, ist Teil des Schweizer Nationalteams und schliesst ihre Lehre als Kauffrau EFZ im Frühling 2024 ab.



Eine kleine und feine Schule, die flexibel und individuell auf die 
Bedürfnisse der Auszubildenden eingehen kann – was wie ein 
Werbespruch für eine Privatschule klingt, ist bei der BFD Reali-
tät.

Mit viel Engagement, Herzblut und grosser Fachexpertise wird 
die BFD von unserer Co-Schulleitung Janina Sakobielski und 
Matthias Sprenger, mit grosser administrativer Unterstützung 
von Ladina Wellinger und Manuela Adank, geführt und als wich-
tiger Leuchtturm in der Bildungslandschaft in Davos positio-
niert. Die lokale Wirtschaft ist darauf angewiesen, dass unser 
duales Bildungssystem ausreichend Fachkräfte hervorbringt, 
um die Herausforderungen der Zukunft meistern zu können und 
den Wirtschaftsmotor am Laufen zu halten.

Die Aufgaben für das Team der BFD sind mannigfaltig, mussten 
doch in den letzten Jahren grosse Bildungsreformen umgesetzt 
werden, welche sowohl für die Lernenden wie auch für den gan-
zen Lehrkörper äusserst zeitintensiv und herausfordernd waren 
und nach wie vor sind. Die Umstellung vom  klassischen Unter-
richt hin zu handlungskompetenzorientierten Lernpfaden und 
mehr Eigenverantwortung bereitet die Auszubildenden optimal 
auf die Tätigkeiten in der Wirtschaft vor. Die Umsetzung der Re-
formen erfordert von allen Beteiligten ohne jeden Zweifel einen 
Sondereffort.

Agil und engagiert
Martin Trepp
Schulrat
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Der bevorsstehende Wechsel in der Co-Schulleitung hat den 
Schulrat ebenfalls beschäftigt. Da Matthias Sprenger auf das 
Schuljahr 24/25 eine neue Herausforderung antreten wird, sah 
sich der Schulrat im letzten Jahr mit der Neubesetzung dieser 
Stelle konfrontiert. Glücklicherweise konnten wir mit Corinne 
Bonsaver eine äusserst überzeugende Nachfolgerin wählen, 
welche die BFD aufgrund ihrer Unterrichtstätigkeit bereits bes-
tens kennt und eine ideale Ergänzung zu Janina Sakobielski 
darstellt. Somit wurde sichergestellt, dass sowohl in finanziellen 
wie auch in schulischen Themen weiterhin eine hohe Expertise 
in der Schulleitung vorhanden ist.

Und auch im Schulrat gab es Veränderungen. Da Schulratspräsi-
dentin Iris Hofmann-Stiffler ihr Amt Ende Mai niedergelegt hatte, 
übernahm Jürg Zürcher ad interim kompetent, dynamisch und 
überzeugend die Leitung des Berufsschulrats. Seit November 
ist nun Walter von Ballmoos neuer, gewählter Schulratspräsi-
dent und wir freuen uns auf und unterdessen auch bereits über 
die Zusammenarbeit. Für Jann Thöny, der seit 2021 im Schulrat 
mitgewirkt und den Bereich Volksschule und die Region Filisur/
Albula vertreten hat, ist Ende 2023 Richi Just dazu gestossen. 
Übers Jahr konnte das Tagesgeschäft in einer ausserordentli-
chen und vier ordentlichen Schulratssitzungen effizient und en-
gagiert erledigt werden.

Der stete Wandel, die hohe Agilität der BFD und die enge Zu-
sammenarbeit mit der Schulleitung machen die Tätigkeiten des 
Schulrates äusserst spannend und befriedigend und wir sind 
überzeugt, dass die BFD weiterhin eine sehr wichtige Rolle in 
der Bildungslandschaft der Region spielen wird.

Ich bedanke mich im Namen des Schulrats bei Janina Sakobiel-
ski und Matthias Sprenger recht herzlich für die wertschätzen-
de, konstruktive und loyale Zusammenarbeit. Matthias Sprenger 
wünschen wir alles Gute in der neuen Tätigkeit und Corinne Bon-
saver einen guten Start als Co-Schulleiterin der BFD.



Berufsfachschulrat
Davos

Walter von Ballmoos (ab 15.11.23) | Jürg Zürcher (von 1.6. bis 
14.11.23) | Iris Hoffmann-Stiffler (bis 31.5.23)
Präsidium/Gemeinde Davos

Richi Just (ab 1.6.23) | Jann Thöny (bis 31.5.23)
Volksschule 

Clau Maissen
Detailfachhandel

Nicole Siegenthaler
Kaufleute
 
David Sonderegger
Gemeinde Klosters-Serneus

Martin Trepp
Kaufleute/Banken

Stefan Sulser
Schreiner:innen
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Und das Zitat von Johann Wolfgang von Goethe hat eine weitere 
Zeile: „Es ist nicht genug zu wollen – man muss es auch tun.“

Herr Goethe scheint vor rund 200 Jahren in weiser Voraussicht 
bereits geahnt zu haben, was im 21. Jahrhundert für die Re-
formen im KV und Verkauf entscheidend ist: Es soll nicht nur 
blosse Theorie und reines Wissen vermittelt werden (das mitt-
lerweile im Internet in Hülle und Fülle abrufbar ist – Stichwort: 
ChatGPT), sondern auch angewendet und getan werden. An-
wenden und Tun sind zentrale Bestandteile der reformierten Be-
rufsbildung geworden, der Praxisbezug ist allgegenwärtig.

Wissen
Nun ist es aber bei weitem nicht so, dass Wissen in der Bildung 
nicht mehr wichtig wäre – es ist und bleibt die Grundlage des 
Lernens. Entscheidend ist, dass es zur Anwendung kommt und 
in die Praxis umgesetzt werden kann.

Diese Bedingung – und die Tatsache, dass nun auch im KV und 
Detailhandel in Handlungskompetenzbereichen und nicht mehr 
in Fächern unterrichtet wird – verändert nicht nur den Unterricht, 
sondern auch die Rolle(n) der Lehrpersonen. Während die Ler-
nenden nun zunehmend selbst die Verantwortung übernehmen, 
Wissen zu erarbeiten, begleiten die Lehrpersonen mit ihrer Fach-
expertise den Lernprozess, beurteilen ihn regelmässig und prü-
fen, ob das Gelernte auch in die Praxis umgesetzt werden kann. 
Dieses sogenannt „begleitet selbständig organisierte Lernen“ 
BGSOL in neu gestalteten Lernlandschaften ist im vergangenen 
Jahr vor allem im KV und Detailhandel zum Einsatz gekommen 

„Es ist nicht genug zu 
wissen, man muss es auch 
anwenden“
Janina Sakobielski und Matthias Sprenger
Co-Schulleitung

5



– es muss geübt und trainiert werden und ist für Lernende und 
Lehrende eine Herausforderung.
Das sind grossartige und weitreichende Neuerungen, die zwar 
ausreichend anstrengend sind, sich aber als äusserst lohnend 
und bereichernd erweisen. Die Schule als lernende Organisation 
profitiert von diesen Umstellungen und Veränderungen enorm – 
und erhält auf diesem spannenden Weg auch immer wieder die 
Chance, aus Fehlern zu lernen.

Wollen
Dass es aber mehrheitlich gelingt, ist nicht zuletzt auf das „Wol-
len“ zurückzuführen: auf ein motiviertes und engagiertes Lehr-
personenteam und die fruchtbare Zusammenarbeit mit den 
Berufsschulen in der Ostschweiz, zu der im letzten Jahr auch 
die SSGD dazugestossen ist. Der erste Ostschweizer Reformtag 
im Januar 2023 hat diese horizonterweiternde und kantonsüber-
greifende Zusammenarbeit noch untermauert. Und auch die 
Lernplattform Moodle etabliert sich und wird jedes Jahr wie-
der verbessert und optimiert und bereitet auch den Lernenden 
immer mehr Freude – auch sie scheinen herauszufinden, dass 
lernen wollen besser funktioniert als lernen müssen.

Anwenden
Angewendet wurde im vergangenen Jahr auch in der Admi-
nistration: Aufgrund eines Konkurses musste die Schulverwal-

tungssoftware erneuert werden. An dieser Stelle danken wir der 
Wirtschaftsschule KV Chur, die den Lead für diese kantonale 
Umstellung auf schulnetz.ch übernommen hat, sowie unserer 
Administrationsleiterin Ladina Wellinger, die die interne Umset-
zung kompetent geleistet hat, für ihren grandiosen Einsatz.
Nebst vielen Vereinfachungen und Möglichkeiten für die Admi-
nistration und Gewährleistung der Schnittstellen mit dem Amt 
für Berufsbildung, können nun die Lernenden auch ihre Noten 
und in Zukunft hoffentlich auch die Absenzen einsehen.

Es ist (noch) nicht genug
Bei den Lehrpersonen hat es bereichernde Veränderungen gege-
ben: Das Zwischenjahr von Toni Skiba konnte mit Corinne Bon-
saver überbrückt werden. Sie wird auch im August die Co-Schul-
leitung übernehmen, da Matthias Sprenger uns leider wieder in 
Richtung Volksschule verlassen und dort als Schulleiter amten 
wird. 
Im Hinblick auf die weitere Entwicklung der Schule, der Lehrper-
sonen und auch in Bezug auf unser Kerngeschäft in der Berufs-
bildung und der damit verbundenen Arbeit mit Jugendlichen ist 
und bleibt: 

Wir wissen, wir wollen, wir wenden an, wir tun.
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Schulleitung
Janina Sakobielski Co-Schulleiterin
Matthias Sprenger Co-Schulleiter

Lehrpersonen
Doris Bettoni Italienisch
Corinne Bonsaver Wirtschaftsfächer (Stellvertretung für Toni Skiba)
Flurin Carisch Sport, Allgemeinbildender Unterricht
Elvira Castelberg IKA und Informatik ECDL
Marco Dasoli Fachspezifische Unterrichtsfächer Schreiner
Riccardo Dasoli Fachspezifische Unterrichtsfächer Schreiner
Lucretia Friedl Wirtschaftsfächer
Janina Sakobielski Allgemeinbildender Unterricht, Deutsch
Frederik Schweighauser Detailhandelshandelskenntnisse, Deutsch
Toni Skiba Wirtschaftsfächer
Michèle Brunschwiler- Sommerau Englisch

Administration
Manuela Adank-Wellinger 
Ladina Wellinger 

Hauswartung
Okbaab Weldemariam
Bruno Vogt

Mitarbeitende
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Ein Blick aufs Jahr 2023

Januar
9.1. Schulbeginn
13.1. Notentermin alle Klassen
 Workshop 15 | Reform KV (Wil)
16.-20.1. WEF-Woche: Spezialprogramm und 
 Pistentage
20.1 Reformtag in St. Gallen (kein Unterricht) 
 Ende 1. Semester 2022/2023
23.1. Beginn 2. Semester 2022/2023
24.1. Teamtreff und Jahresessen
26.1. Workshop 15 | Reform DH (online)

Februar
13.2. Workshop 16 | Reform KV (Samedan)
15.2. IT-Sitzung mit ICTSD
24./25.2. Workshop 16 | Reform DH (Davos)

März
25.2.-5.3. Sportferien
9.3. Konferenz und Tagung der Berufsfach-
 schulleitenden GR | Chur 
14.3. Workshop 17 | Reform KV (Rapperswil)
16.-17.3. Frühlingstagung SKKBS in Uster
17.3. Holzkreativ in Chur
20.3. Ordentliche Sitzung Schulrat
29.3. Ausserordentliche Sitzung Schulrat
 Aufnahmeprüfung KV Profil M 
April 
3.4. Workshop 17 | Reform DH (Herisau)
5.4. Workshop 18 | Reform KV (online)
11.4. Apéro für Ausbildende
13.4. Notentermin K3E für Englisch
19.4. Besuch im Berufsinfozentrum BIZ mit den  
 Abschlussklassen
21.4. BEC Prüfungen Englisch/K3E
22.4.-14.5. Frühlingsferien Schreinerlernende
29.4.-21.5. Frühlingsferien (übrige Klassen)

Mai
9.5. Workshop 18 | Reform DH (Sargans)
11.5. Workshop 19 | Reform KV (Schaffhausen)
22.5. Notentermin Abschlussklassen 
24.5. Letzter Schultag K3E mit Zeugnisabgabe
25.5. Letzter Schultag S4 mit Zeugnisabgabe
26.5. Letzter Schultag D3 mit Zeugnisabgabe
30.5. Beginn QV gemäss Prüfungsplan 

Juni
1.6. IT-Sitzung mit ICTSD
5.-9.6. QV Woche | unterrichtsfrei 
8.6. Runder Tisch mit dem EKUD

14.6. Ordentliche Sitzung Schulrat
30.6. Notentermin restliche Klassen
22.6. Workshop 19 | Reform DH (online)
23.6. Workshop 20 | Reform KV (Weinfelden)
30.6. QV- und Jahresabschlussfeier
 Notentermin restliche Klassen
Juli
5.7. Teamtag mit David Halser (PHGR)
7.7. Ende Schuljahr 2022/2023

August
10.8. Teamtag: Vorbereitung Schuljahr
14.8. Beginn Schuljahr 2023/2024
 Onboarding-Tag für die ersten Lehrjahre
21.8. Ordentliche Sitzung Schulrat
28.8./4.9. CAD-Kurse (Klasse S2)

September
4.9. IT-Sitzung mit ICTSD
8.-9.9. Workshop 20/21 | DH/KV (Samedan)
13.9. Infoanlass der HF Tourismus & Manage-  
 ment Samedan für die Klassen D3/K3E
14.-15.9. Herbsttagung SKKBS in Bern
14.9. und 20.9. Berufsinfoabende in Davos und Klosters
15.9. Workshop KV Ost | Herisau
28.-29.9. Konferenz und Tagung Berufsschullei-  
 tende GR | Münstertal
Oktober  
1.-13.10. Sprachaufenthalte in Florenz und
 Cambridge
7.-22.10. Herbstferien
26.10. Workshop 21 | DH (online)
31.10. Teamtreff: Vorbereitung 14.11.23

November
1.11. Wie geht Politik? Workshop mit den   
 Jungparteien GR
3.11. Workshop 22 | KV (online)
6.11. IT-Sitzung mit ICTSD
14.11. Eltern- und Ausbildenden-Abend 
15.-19.11. Fjutscher in Chur
22.11. Ordentliche Sitzung Schulrat
23.11. Kulturtag der Davoser Schulen

Dezember
1.12. Dezembermeldung 1. Lehrjahr 
11.12. Standortbestimmung K2E
 Teamtreff Reform
14.12. Workshop 23 | KV (Buchs)
16.12.-7.1. Weihnachtsferien Detailhandel
23.12.-7.1. Weihnachtsferien (übrige Klassen)
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Die Berufsfachschule Davos
gratuliert den

35 neuen Berufsleuten.

Beste Abschlüsse

Kaufleute E-Profil EFZ (im kantonalen Rang)
Andrina Laura Meisser 5.3
Luca Solèr 5.3

Detailhandelsfachleute
Marlon Brot 5.2

Schreiner/Schreinerinnen EFZ
Ronya Lietha 5.4

Auszeichnungen des VSSM GR
Der Verband Schweizer Schreinermeister und Mö-
belfabrikanten VSSM Graubünden zeichnet zudem 
Lernende mit einem Prüfungsergebnis über 5.0 aus. 
Die Preise gingen an: Alice Egli (5.2), Sandro Jann 
(5.1), Fabian Hartmann(5.0), Silvan Wasescha (5.0) 
und Nic Bebi (5.0).

Die besten Zeugnisse

Für das beste Zeugnis bei den Kaufleuten EFZ wurde 
Andrina Laura Meisser mit einem Durchschnitt von 
5.5 über drei Lehrjahre mit einem Goldvreneli, gestif-
tet von der Graubündner Kantonalbank, ausgezeich-
net.

Für das beste Zeugnis bei den Detailhandels-
fachleuten EFZ wurde Tamara Ambühl mit einem 
Durchschnitt von 5.4 über drei Lehrjahre mit einem 
Einkaufsgutschein, gestiftet von Paarsenn Sport, 
ausgezeichnet.

Für das beste Zeugnis bei den SchreinerInnen EFZ 
wurde Ronya Lietha mit einem Durchschnitt von 5.4 
über vier Lehrjahre mit einem Furnier, gestiftet von 
der Firma Woodpecker Group AG ausgezeichnet.

Die Berufsfachschule gratuliert den drei Absolven-
tinnen zu diesen ausserordentlich guten Leistungen 
über die gesamte Lehrzeit.

Regina Abreu Fernandes,  De-
tailhandelsfachfrau EFZ, Coop 
Genossenschaft, Chur

Tamara Ambühl, Detailhan-
delsfachfrau EFZ, Musikhaus 
Kollegger, Davos

Milena Alig, Kauffrau EFZ, Navis 
Treuhand AG, Davos

Joel Amrein, Schreiner EFZ, Egli 
Küchenbau AG, Seewis-Schmit-
ten

Nic Bebi, Schreiner EFZ, Evange-
lische Mittelschule, Schiers

Marlon Brot, Detailhandelsfach-
mann EFZ, Interdiscount, Davos

Gina Mirella Burri, Kauffrau EFZ, 
Davos Klosters Bergbahnen AG, 
Davos

Ramona Christina Casutt, Detail-
handelsfachfrau EFZ, Eisenwa-
ren Kaufmann AG, Davos

Yannick Bissegger, Detailhan-
delsfachmann EFZ, Migros Ost-
schweiz Symondpark, Davos

Elia Dietiker, Detailhandelsfach-
mann EFZ, Angerer Sport AG, 
Davos

Marcelo Dos Santos Ferreira, 
Kaufmann EFZ, ÖKK Agentur 
Davos, Davos

Anna Lea Markt, Detailhandels-
fachfrau EFZ,  Arena Tech AG, 
Scuol

Ivan Margadant, Schreiner EFZ,  
Künzli Holz AG, Davos

Sandro Jann, Schreiner EFZ, LC-
Holzbau AG, Pragg-Jenaz

Ladina Jakovljev, Kauffrau EFZ, 
CREDIT SUISSE (SCHWEIZ) AG, 
Davos

Marina Ivancic, Kauffrau EFZ, 
Gemeinde Klosters-Serneus, 
Klosters

Fabian Hartmann, Schreiner 
EFZ, AMBÜHL Schreinerei und 
Küchenbau, Davos

Linus Sebastian Haller, Kauf-
mann EFZ, AO Foundation, 
Davos

Sabrina Freitas Melo, Detailhan-
delsfachfrau EFZ, 4line GmbH, 
Davos

Naira Fliri, Kauffrau EFZ, Ge-
meinde Davos, Davos

Alice Egli, Schreinerin EFZ, wie-
land schiers ag, Schiers

Fadri Jegher, Kaufmann EFZ, 
UBS AG, Davos

Ronya Lietha, Schreinerin EFZ, 
Ruwa Holzbau, Küblis

Nicola Lüscher, Schreiner EFZ, 
Ruwa Holzbau, Küblis

Andri Nerreter, Schreiner EFZ, 
Gadmer Holz + Bau AG, Davos 
Glaris 

Silvan Wasescha, Schreiner EFZ, 
Schreinerei Uffer AG, Cunter

Mika Wieser, Kaufmann EFZ, 
Hilton Garden Inn, Davos

Nils Walter, Detailhandelsfach-
mann EFZ, Ochsner Sport AG, 
Davos

Nico Joel Vieli, Kaufmann EFZ, 
Hockey Club Davos, Davos

Simon Marius Treichler, Detail-
handelsfachmann EFZ, Gonzen 
– Sport & Mode, Sargans

Dario Tannò, beruflicher Teil KV 
abgeschlossen, PMOD/WRC 
Davos

Luca Solèr, Kaufmann EFZ, Ge-
meinde Davos, Davos

Nachhaltige Ratschläge und grosser Dank

Wer einen Lehrabschluss in der Tasche habe, dürfe 
sich ausgiebig feiern lassen, meinte der Bündner 
Nationalrat und diesjährige Gastredner Jon Pult. Er 
hatte zudem einige Ratschläge für Gegenwart und 
Zukunft im Gepäck, die sich sicher nicht nur die Ler-
nenden, sondern auch die anwesenden Gäste gerne 
gemerkt haben.
Musikalisch wurde die Feier von Raffaella Bonvissu-
to, ehemalige Absolventin an der Berufsfachschule 
Davos, untermalt.
Herzlichen Dank ans erste Lehrjahr KV: Sie haben die 
Feier unter der Regie von Elvira Castelberg, Lehrper-
son für IKA, organisiert. Besonderen Dank geht an 
den Moderatoren Jagar Rasul, der gekonnt durch den 
Abend führte.

Preis für soziales Engagement
Dieses Jahr wurde zum zweiten Mal der Preis für so-
ziales Engagement im schulischen Umfeld verliehen. 
Dieser Preis ist mit CHF 300 dotiert ging an Andrina 
Meisser.

Erico Besarab, Kaufmann EFZ,
Morosani Hotels, Davos

Eloi Melvin Costa Pereira Ferreira, 
Detailhandelsfachmann EFZ, 
Nachholbildung ohne Lehrbetrieb 

Andrina Laura Meisser, Kauffrau 
EFZ, Davos Destinations-Orga-
nisation, Davos

Sarah Meisser, Kauffrau EFZ, be-
ruflicher Teil KV abgeschlossen, 
Hochgebirgsklinik Davos

Lena Walliser, Detailhandels-
fachfrau EFZ, Angerer Sport AG, 
Davos
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 Aufwand  2023  2022
   
 Personalkosten  
 Löhne  864`953 833’216
 Sozialleistungen  172`494 168’103
 Spesen  9`752 14’662
 Weiterbildung  6`921 17’215
 Personalgewinnungskosten 4`126 0
 Sonstige Personalkosten 1`128 0
 
 Lehrmittel  
 Lehrmittel  84‘989 94’510

 Unterrichtsaufwand  
 Verbrauchsmaterial 7`791 7’544
  
 Verwaltungskosten  
 Verbrauchsmaterial 3`157 2’508
 Versicherung, Gebühren, Abgaben 6‘281 6’644
 Unterhalt, Reparatur, Ersatz 19`913 14’957
 Kapitalkosten  100 100
 Sonstiger Verwaltungsaufwand 5`933 5’570
  
 Raumkosten  103`843 80’784
 Werbung/Veranstaltungen 1`926 2‘278
  
 Total Aufwand  1‘293’307 1‘248’091 
 
 

  
 Ertrag  2023 2022
  
 Subventionen  
 Kanton  1`269`010 1‘228’542  
 
 Studiengelder  6`150 7’250
 Mieteinnahmen  14`111 10’999 
 Lehrmittel Wiederverkauf 3`500 700 
 Sonstiger Ertrag 536 600  
 
 Total Ertrag  1‘293’307 1‘248‘091

 

Das Jahr 2023
in Zahlen
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Wer das dynamische Gleichgewicht beherrscht, hat Erfolgschancen –

Juniorenweltmeisterin Xenia  von Siebenthal in ihrem ersten Weltcuprennen in Davos.


